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Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Herzen nicht. Hebräer 3,15.

Freitag, 10.02.
19.00 Uhr Männervesper

Sonntag, 12.02. Sexagesimae
06.45 Uhr Treffpunkt am Pfarrhaus zur Fahrt nach Freising

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Süße, Ohmden
Opfer: Diakonie
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Teeny-Kirche im Gemeindehaus

Montag, 13.02.
14.30 Uhr Seniorentanzkreis

18.00 Uhr Jungbläser

20.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 14.02.
12.00 Uhr Mittagessen im Gemeindehaus

18.30 Uhr Jungbläsergruppe des Posaunenchors


Mittwoch, 15.02.
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Marienkäfer“

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht


Donnerstag, 16.02.
18.00 Uhr Gemischte Jungschar
19.45 Uhr Jugendmitarbeiterkreis

20.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 17.02.

09.15 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Frösche“

Fahrt zum Begrüßungsgottesdienst von Vikarin Hoesch de Orellana

Zur Fahrt nach Freising haben sich 19 Teilnehmer angemeldet. Deshalb fahren wir mit Kleinbussen. Abfahrt ist am Sonntag, 12.02. um 6.45 Uhr am Pfarrhaus.

Opfer am Sonntag, 12.02.

Das Opfer am heutigen Sonntag ist für die Arbeit der württembergischen Diakonie bestimmt. Rund 310.000 Personen in Baden-Württemberg sind total überschuldet. Diese Menschen sind meist völlig verzweifelt, brechen alle sozialen Kontakte ab und wissen keinen Ausweg aus ihrer Misere. Ursachen für Überschuldung können der Verlust des Arbeitsplatzes, eine plötzliche Krankheit oder der Verlust des Partners sein. Die württembergische Diakonie hilft in über 20 Beratungsstellen, um diesen Menschen wieder Hoffnung zu geben. Die Schuldnerberatung sichert zuerst die materielle Existenz. Ziel ist, die Wohnung zu erhalten, den Arbeitsplatz zu sichern oder eine neue Arbeit zu finden. Danach werden mit den Gläubigern Wege zur Regulierung der Schulden gesucht. Wenn das nicht klappt, bleibt der Weg in die Privatinsolvenz, einem geordneten Verfahren zur Entschuldung. Nach sechs Jahren kann die Person wieder schuldenfrei leben. Rund 4.000 verzweifelten Überschuldeten hilft die württembergische Diakonie jährlich aus der Schuldenfalle. Da die öffentlichen Kassen nur einen Teil der Kosten erstattet, müssen viele Eigenmittel aufgebracht werden. 

Christus spricht: „Die Starken bedürfen des Arztes nicht, sondern die Kranken.“ Die Diakonie ist für die da, die Hilfe brauchen. Ich bitte Sie deshalb, unterstützen Sie die württembergische Diakonie unserer Kirche mit Ihrer Fürbitte und Ihrem Opfer. Ich bedanke mich herzlich für Ihre Hilfe. Dr. h.c. Frank Otfried July, Landesbischof.

Mittagessen im Gemeindehaus, Dienstag, 14.02., 12.00 Uhr

Anmeldung möglich bis Samstag, 10.02. bei: Frau Authaler, Tel. 51817, Frau Stolz, Tel. 58611 und bei Frau Barth-Wodarz, Tel. 55399 oder auf der Liste in der Kirche. Bitte sagen Sie bei der Anmeldung, wenn sie gerne mit dem Auto abgeholt werden möchten. Zum Mittagessen gibt es Karottensalat, Senf-Eier mit Kartoffeln und zum Nachtisch Schokoladenpudding. Der Preis für ein Mittagessen mit Getränk beträgt 4,00 Euro. Alleine, zu zweit..., alle Altersgruppen sind herzlich willkommen zu dem Essen, das von einer Gruppe von Frauen aus der Gemeinde aus Freude am Miteinander vorbereitet und gekocht wird

Altkleidersammlung für Bethel am Samstag, 18. 02.

Am Samstag, 18.02. von 9.00 bis 11.30 Uhr können wieder Altkleider für Bethel im Evang. Gemeindehaus, Reußensteinstr. 15, abgegeben werden. Die Kleiderspenden werden von Mitarbeitern von Bethel abgeholt und dann werden die Altkleider sortiert und verkauft - teilweise in Bethel selbst, zu einem großen Teil auch außerhalb Bethels. Der Erlös wird für die vielfältigen diakonischen Aufgaben Bethels verwendet. Was kann in die Kleidersammlung? Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (paarweise gebündelt), Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten. Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, auch bitte keine abgetragenen Schuhe, Einzelschuhe, oder Gummistiefel! Bitte geben Sie die Altkleider nur in Säcken ab, nicht in Schachteln! Säcke für die Sammlung liegen im Gemeindehaus und in der Kirche aus (es können aber auch „normale" Müllsäcke verwendet werden). Bitte bringen Sie Ihre Altkleider nur zu dem angegebenen Abgabetermin vorbei, da wir keine Lagermöglichkeit haben. Herzlichen Dank allen, die Ihre Altkleider für diese Sammlung aufheben!











